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V e r l a u t b a r u n g .
Nach den Auswcisen des hockwürdigen f. b.

Konsistoriums in Lalbach hab.n sich im Schul-
jahre 185l nachstehende Schulbefördercr um die
Hebung dctz Volksschulwesens im Herzogthume
«Krain besonders verdient gemacht:

I m Rural - Schuloistricte Laibach besorgten
die Abhaltung von nützlichen Privatschulen die

'^.'iden Pfarrer: zu Dobroua, Joseph Poklukar,
und zu S t . A^it ob Liibacd, Blasiuü Potozhnik.

' l ' I „ ersterer Priuatschule ertheilte sehr stößig
den sämmtlichen Schulunterricht der dort als

^ooperator gestandene, nunmehrige Missionär in
Central,Afrika, Matthäus Milharzhizh, in der
letztern der Organ'st mwMcßmr Volzhizh.

^ I m Decanate Lack werden als Schuldeförde-
rer namhaft a/macht: HcrrIoseph Kaida, Hau-
delsmann; V>»cenz May . r , Catechct und prou.
Hauptschuldirector; Joseph Kerzhon, Mädchen-
Catechct; dann das Ursuüncrllostcr / alle durch
unentgeltliche Vertheillmg vo» Papier, Federn,
Theken, und das lcylcre durch Verabreichung der
Mlttagokust an arme Schulkinder.

I ,n Decanate Krainburg verdienen w gen
uncnt^tltlichcr Abhaltung von Privatsämlen eine
öffentliche Anerkennung: Micharl Pet^rnel, Coo-
perator zu Vociz; Valentin Raunikur, Local-
^plan zu Kanter; Anton Iegl izh, Localcaplan
iu Ulrichs^rg; Johann Schemua, Localcaplan
zu Duplach, und Johann Moschina, Cooperator
s" Predaßel. Nebst d i ^ n haben sich um den
Schulunt.rricN der Iuqend besonders verdienst-
l'ch gcmaci»t: Lorenz P ntar, Cocperctor zu
Höften; Heinrich Kahl, Pfarrer zu Kropp;
2»kph (Haspelin, Coop.rator in Kropp.

I m Decanate Raömanntzdorf nnterrichttten
aus eigcnlM Antriebe mehrcre Kinder: Ioh inn
Kunstcl, Pfarrv,cär zu Leschach; Ioftph Barl,
Cooprrator in Lengenfeld; Matthäus Kerschmanz,
Localcaplan in Wocheilicr. V<llach.

Auch Franz I»ranzh<zh, Cooperator in Fei-
stritz; Luc îs Porenta, lävoperatol in Mltt»rdc>lf,
Anton Pintar zu Kl on au, Ios.pl) Vouk z» W<-
gaun und Johann Vouk z» Brcsnitz, und fast
sämmtliche Pfarrer dles<ü Dccanc.t's werden alS
eifrige Schulfreunde geschildert.

I m Decanate Stein befaßten sich aus eiae-
nem Antriebe mit dem Privatunterrichte der I u
»end: Lucas Dolenz, Cooperator zu S t . Mart in
'n Untertuchein; Joseph Lomberger, Localcaplan
zu Glogoviz; Mathias Brolich, Localcaplan in
Kerschstetten ; der kränkliche Localcaplan in Ho,
Wez, Franz Brenkusch, sorgte dafür, daß mehrere
Kinder im Winter, durch den dortigen lesens- und
schreibengkundigen Organisten und Meßner, den
nothwendigsten Unterricht clhitlten. I n Egg ob
Podpetsch wurde durch den eigenen löblichenE^r
des Ortspfarrers Johann Burger und der Gemeinde
eine förmliche Privatschule gehalten, wobei der
Privatlehrer Georg Slate den Sckul - und der
Caplan Johann- Supanzhizh den Religionsunter-
richt mit sehr erfreulichem Erfolg? ertheilten. —
Als eifrige Katecheten in diesem Decanate wur-
5"" bezeichnet: Dr. Andreas Zhebasänk, Ooo-

.perator in Mannsburg; P. Ferdinand Go> l
und dle beiden Btadtpfarr - Cooperatoren in Stein,
Johann Gaspcrlin und Joseph Bononi, dann
-zo,epl) î ap in Aich und Peter Leben in Et .
Zlleit.

I m Decanate Moräutsch verdienen mit 3ob
erwähnt zu w.rden, wegen >hrcs Schule.fcrs:
Joseph Rome, Pfarrer in Zhemschenik, und se.n
^oop.rator Johann Schimz; I ,hann Gornik.
Pfarrer in St , Gotthard, und sei» C,'plan I . , .
y«nn Bol t in ; öorenz Rosmaun, Pfarrvicär il.
^ l ) ; Valentin Rupar, Pfarrer ln Jauchen;
^ ä r ^ ^ " ' ^ P f " " " in Kolovrat; Franz
^huden ^ ^ ^ ' ' " " ^ '" 6 t Lambrecht; Paul

" ' ."farrer iu Aaua, welche den nothwen-

digsten Les.unterricht entweder selbst besorgten
odcr durch andere Indwiduen dciorgen ließen.

I m Decanate S t . Marein werden : Johann
Barl izh, ^ocalcaplau in Po l i j j Anton Lubizh,
Pfarrer in Auersperg; Anton Pauschizh, Orga.
nist und Meßner in S t . Cc,nz,an bei Auersperg;
Johann Lunder in Sagraz, zur Belobung
empfohlen.

I m Decanate S t Mart in bei «ittai wird des
Pfarrricars in Mariachal, Joseph Mal izh, und
jeilns Coop^ratols Joseph Ier izh; deä Pfarrers
in Razhach, A»tlN Kasteliz; d.b Pfarrmcars in
Preschgajn, (5arl Tcdssichi; dcs Cap!ans in Billich-
berg, Franz Levizhmk, und des Jacob Rohr-
mann , Eaplanö >n Scharftnbcrg; dann des Lo-
calcaplans in Etan^enwald, Martin Urankar,
mit '̂cbe erwähnt

I m Dccanate Treffen ertheilte aus freiem An
triebe den Leseunterricht: Barlhel Balthasar,
Corporator ^ hl. Kleuz dci Thurn. Auch dcs

j Pfaners Okurn in S^isenberg und Johann Supin
i in St . Ruprecht, deß Caplans Johann Kapus in
iUliternaffenfuß, geschieht eine empfehlende Er-
wähnung.

! I m Dccanate Neustadt! kommen vor als
, Sä'uldcsö'ld'rel: Herr Leopold Hochmayer, Bür-
-germeistel; Georg Ienko, pensionirter Pfarrer;
, Georg Kump — Priv^tschulen hielten: d.>r Pfar-
!rer in Ainöd, Blas Lcden, in Waltendorf d.r
,Pfarruicar üaspar Martinz und sein Organist
^ Franz Honigmann, m Pöllandel der socallst
^Gramer und der Privatlehrer üarl Kristof, in
W.iskirchen der Pfarrer Ier in und Michael Go
rischek.

i I " , Decanate Gottschee haben die Localca-
^ plane: A.,ton Namre in Gött^niz, Johann Kr,sche
>n Morobitz und Joseph Zose in Masern, durch
den Winter einige Kinder auS eigenem Al.tried»-
unterricht.

I m Decanate Oberlai!>ach w.rden der Local'
Caplan i» Podlipo, Peter H>hmgcr, und der gcwe-
sVn»' E^plan ln Ho i ju l , ilucas Ie ra» ; dann die
Pscinoicäie in Godovlzh und Hotedelschitz, ^o-
l.nz Stup>za und Alex Kos, wie auch Iohan»
V ion^ r , Ll'calcapla„ in Schwarzenberg. als
Schulfreunde namhaft gemacht.

I m Decanate Idr ia zeichneten sich aus: der
Coopcrator in Untmdria, Anton M<jazh, der
Localcaplan Johann Habe ln Savraz; Lucas
Richter, exponirtcr lsaplan in Ledine, durch Ab-
haltung von Privatschulen, und Mart in Poga-
zhar, Nenefiziac «n I d r i a , durch freiwillige Vr-
theilung des Religionsunterrichtes an der Sonn-
und Werktagsschule.

I m Decanate Zirknitz verdient der Cooperator
Lucas Alescl,, welcher den erkrankten Lehrer Mat-
lhaus Supan mehrere Monate suppllrt hat lii.e
besondere Belobung. Sehr eifrig und thä t ia^ ia t '
sich auch der Eooperator >n Altenmarkt bei Laas
Anton Zherne; der Pfarrer in Plan.na, Malh.as
Schm.ed, und der Psarroicär m B t 3^? .
Schilze, Valentin Vergant. ^ " bel

I m Decanate Adeloblr.i ^ >>
bung anempfohlen. H ) ^ ^ " " " ^"' ^ l o ^
als w°ltsberger,

rator in Adelsbe g ; B 7 ' n / ^ ' ' ^ ' ^ ' ^
'n Hrcnov'h; Johann B ^ " ' ^ ' ^rühmess.r
Caplan inUb lslo o , n ? N ^ 7 ^ k , erponirter
Präwald. ^ ^ " ^ l l , Erposttus in

^ i r k ^ Decanate Wippach, „ , d, , H „ , B .

n n ° ^ ? " 7 ^ " " l " die Achsen sehr eing..
ommen >st, konncn als eifrige Schulfreunde noch
ezc'chne werden: der Dechant von W.ppach.

lseorg Grabr.ian, und die Ortsg.me'nde Goche
I m Decanate Fe.stritz hadc., sich durch O'fe,

"Nd Fl.iß sur dle Schulen bemerkbar gemacht:

D<r nun N'cht mrhr in Dornegg, sondern zu
Unter.dlla befindliche, und eben darum auch schon
oben be,m Decanate Idr ia besprochene Coopera.
tor Anton Mcjazh, durch dessen Zuthun sich der

Schulbesuch sehr gehoben hat, und noch mehr ge«
Hoden haben würde. wenn die Schullocalität
nicht gar zu klein und auch ein Gehilfe vorhanden
wäre; dann der Coopcrator zu Grafenbrunn, Tho«
mns Schliber, welcher m»t Zuthun des Pfurrels
Ignaz Ma l i und des Bürgermeisters Johann
Zuzik eine provisorische Schule errichtet, und so
der Errichtung einer förmlichen Schule den Weg
ana/bahnt hat. ,

öawach, am 8. Ma i 1852. ^
Gus tav G r a s r. ( Z h o r i n b k y ,

k, k. Statthalter.

Z 2W. .. (2) Nr. 456U/..U7.
K u n d m a c h u n g

der k. k. S t a t t h a l t e r c i f ü r K r a i n .

(Wegen Einführung der Weg- und Brückenmauth
auf der Ratschach - Munkendorfer Poststraße).

Das hohe k. k. Finanz - Ministerium hat mit
dem Erlasse vom 22. April 1852, Nr. ' " " / 7 . 7 ,
die Einführung der Weg« und Brückenmauth
auf der Natschach-Munkendorfer Poststraße an»
geordnet, wornach in Gurkfeld eine Wegmauth
für zwei Meilen, dann in Nat!,»:« (Ruckenstein)
eine Wegmauth für eine Meile, und rücksichtlich
der Neuring «Brücke eine Brücke zweiter Classe,
und endlich in Log (5"!l:.',K..<) eine Wegmauth
für eine Meile, und rückstchtlich der 8i<jHull^-
Brücke eine Brückenmauth erster Classe errichtet
werden wird.

Vom ersten August 1852 angefangen werden
die Mauthgebühren auf diesen Stationen nach
dem folgenden Tarife eingehoven werden.

T a r i f .
l. Bei der Wegmauthstation Gurkfeld:

von jedem S t . Zugvieh in der Bespannung mit 2 kr.
» » » außer der Bespannung mit 1 »
» » » schweren Trieboiel) mit . 1 „
» >, » leichten Triebvich mit . / , „
U. Bei der Weg- und Brückenmauthstation

I ) Die Wegmauth
von jedem St . Zugvieh in der Bespannung mit l kr.

» >> >, schweren Tricdvieh mit . '/^ ^
» « » leichten Triebvich mit . V ^

2) Brückenmauth für die Benützung der Neuring.
Brücke 2ter Classe '

von jedem S t . Zugvieh in der Bespannung mit 2 kr.
» » » schweren Trieboieh mit . . I >>
» » » leichten Triedvieh mit . . ' / . » .

und ^ , "
l U . Bei der Weg, und Brückenmauthstation

1) Die Wegmaulh
von jcdcm S t . Zugvieh in der Bespannung mit l kr.

» » » schweren Triebvich mit . . '/^ »
>, >, » leichten Tlieboieh mit . . > . »

2) Brückenmauth für die Benützung der 5»j,0lkil>
Brücke Iter Classe

von jedem S t . Zugvieh in der Bespannung mit I kr.
» » >, schweren Trieboich mit . . ^ »
^ » „ leichten Triebvieh mit . . > . »

Laibach den l t t . Ma i 1852.
Gus tav Graf v. C h o r i n s k y ,

k. k. Statthalter.

Z. 2? l « (2) Nr. 4W4.
C o n c u r s .

Zur Wiederbesetzung einer im Herzogthume
Krain in Erledigung gekommenen Steuer-Inspec-
toröstelle mit Wl» st. und evcntucl mit "<>«» fl.,
oder eine stcuer-UnterInspectorsstelle mit 7UU f l .
oder'ttW ss. Gehalt, wird der Concurs bis 25,.
Juni d I . hiemit ausgeschrieben.

Diejenigen, welche sich um einen dieser Dienst?
postcn bewerben wollen, haben ihre, mit den
Documenten über den Stand, Alter, Religion,
Studien, bisherige Dienstleistung, Sprach- und
sonstige Kenntnisse, insbesondere über jene der
directen Steuerverwaltung — so wie auch über
die Kenntniß der Landessprache belegten Gesuche,
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im Wege ihrer vorgesetzten Behörden, bis zum
obigenTage hier einzureichen, und es wird nur noch
errinaert, daß in der Regel die Competenten
mit den juridisch-politischen Studien, und aus-
nahmsweise nur jene Bewerber ohne diesen Stu-
dien berücksichtiget werden können, welche durch
ibre frühere Dienststellung ihre practische Tuch-
tigkeit für die Steucrverwaltung vollkommen be-
währt haben.

K. k. Steuerdirection Laibach am 10. Mai «852.

Z. 259 ii (3) Nr. 9068.
Concur s - K u n d m a c k u n g .

Bei der k. k. Landeshauptc^sse in Klagen-
furt ist eine provisorische Hasse - Amtsschreibers'
stelle mit dem Iahresgeh^lte von 300 Gulden
C. M. zu bes.tzen.

. Die B.werber um diese Dienstesstclle haben
ihre, mlt der erforderlichen Nackweisung über ihr
Alter, Sprachkenntnisse und Studien, ihr sittli«
ches Verhalten, ihre d sherî e Dienstleistung, ihre
Ausbildung im Manipulations-, Casse- und R.ch-
nungsgeschafte, dann über die mit gutem Er-
folge gemachte Prüfung aus den V.rrechnungs-
und Cassevorschriften versehenen Gesuche bis
5. J u n i 1852 im vorgeschriebenen Dienstwege
an dle k. k. Landeshauptcasse in Klagenfurt zu
leiten, und darin zugleich anzugeben, ob und in
welchem Grade sie mit einem Finanzbeamten in
dem Gebiete dieser Finanz-Landeö-Dlrcction ver-
wandt oder versch'vägert sind.
Von der k. k. Finanz-Landes-Direction für

Steiermark, Karnten und Krain.
Gratz am 9. Mai »852.

3. 258. u (3) Nr. 8780.
C o n c u r s - K u n d m a c k u n g .

I m Bereiche der k. k Finanz-Landes D>rec<
tion für Steiermalk, Karnten und Krain ist
eine Amtsassistentenstelle mit dem Iahresgchalte
von 300 Gulden in Erledigung gekommen, zu
deren Besetzung der Concu rs bis f ü n f t e n
J u n i 1 8 5 2 eröffnet wird.

Die Bewerber um diese Diensscsstelle haben
ihre mit der erforderlichen Nachwcisung üder
ihre bisherige Dienstleistung, tadellose Moralität,
Ausbildung im Gesalls - Manipulations-, dann
Clisse - und Rechnunttsqesäälte versehenen Ge-
suche innerhalb der BewerbunstsMl? im vorge-
schriebenen Dienstwege an oi,se Finanz-Landcs-
Direction zu leiten, U"d darin zualeich anzuqe-
den, ob und in welchem Grade sie mit einem
Beamten in diesem Veiwaltungsg.blete verwandt
oder v.rsckwaqert sind.
Von der k. k. Flnan»'Landes - Direct'on für

St.iermark, Ka'lliten und Kruin.
Grah am 5 M >i »852.

—_^________ Nr 8V56.

C o n c u r s - Kundmachung.
I m Bereiche dicscr k. k. Finanz Landes-Di-

rection ist eine Camera! - Bezirksverwaltungs-
Rechnungs-Revidentenstelle, mlt dem Iahresge-
halte von Ein Tausend Gulden, und der Ner-
pftichtung zum Ellage einer Dienstes Caution in
Erledigung gekommen.

Die Bewerber um dlcse Dienstesstelle, oder
wenn durch die Vorrückung in die höhere Ge»
Haltsclasse eine derlei Stelle, mit dem Gehalte
jährlicher 900 si. und der Verbindlichkeit zur
Leistung einer Caution in diesem Gehaltsaus-
maße, in Erledigung kommen sollte, haben ihre
gehörig belegten Gesuche, in welchen sich über
das Alter, die zurückgelegten Studien, Sprach-
kenntnisse, über die bisherige Dienstleistung und
Moralität, dann üder die mit gutem Erfolge
bestandene Prüfung aus den Gefalls., Casse- und
Verrechnunqsvorschnften, endlich insbesondere über
die höhere practische Ausbildung im Rechnungs-
dienste auszuweisen und anzugeben ist, ob und
wie Bittsteller die Caution zu leisten im Stande
lst, dann ob und in welchem Grade derselbe mit
emem Beamten des hierortigen Amtsbereiches
verwandt oder verschwägert ist. bis längstens ,<>.
^unl l. I . im vorgeschriebenen Dienstwege bei
dieser k.k.Finanz - Landes-Direction zu überreichen.

Von der k. k. Finanz-Landes-Direction für
Steiermark, Karnten und Krain.

Gratz am 8. Mai 1852.

3. 262. <> (2) E l l i s t. ^ 972*
Von der k. k. Bezilkohauptmannschaft Tschernembl werden nachbenannte militärpflichtige

Individuen, welche ungcachltt der geschehenen Vorladung am 15., 16 und 17. M>nz d. I . auf
dem hiesigen Assentplatz? nicht erschienen sind, aufgefordert, sogleich Hieramts zu erscheinen und ihr
Ausbleiben zu rechtfertigen, »vidrigcns sie als Rckrutirungsstü'chtlinge behandelt werden.

^. S t e u e r a m t s b e z l r k T s ch e r n e m d l :

l ' . ' ' " "' ' ^ ' 7 '

^ N a m e Geburtsort ^ Qrtsgemelnde Z ^

^—^ —"- , - -" - -—— > - ' .-̂ «̂ ——————->>».

1 Adam Lucas Tanzberg 2« Tanzberg »831
2 Hotschevar Joseph Lipoutz 1 , Winkel „
3 Ivanitlch Mathe Weltsperg 23 Weinitz ^
4 Iermann Martin Lachina bei Weinitz 11 ^ „
5 Kaltichitjch Ioyann Pribinze 1 Tributsche ,>
ti Llkevlt>ch Anlon Gollek bei Thurnau iu Gollck ,>
7 Mallitlch Georg Weinitz 27 Weinitz »
8 Miyellitich Michael Vornschloß 5 Altenmarkt ,>
9 Mlhellltzch Johann dto 5 „ «

,0 Poichek Georg Adleschitsch ,0 Adleschitsch »
11 Radoj< î<'; Simon Bojanze 1 „ „
12 Spehar Joseph Schöpfenlag 18 Nadenze «
13 Spltznagel Martin Bretterdorf « Altenmarkt »
14 Schaber Ivan Thal 10 Thal >>
15 Spehar Johann Nelchovaz 24 Schweinberg »
,« Vouk Georg Unterwaldl l l Unterberg »
17 Verlinitich Kusma Bojanze ,7 Adleschitsch „
18 Wolf Peter Sadcrz ^ Tschöplach
19 Barritjch Georg Sapudje 5 Oberch l ^ s "
20 Grabrljan Nikolaus Verhofze 2 Adleschitsch "
2» Werde,cyitich Michael Wümol 7 Tschozlach "
22 Klodutichar Johann Naraitz 4 Oberck "
23 Muschitich Michael Dragatusch 5 „ »
24 Mlketilch Peter Gorcnze 4 Uoleschitsch »
25 Muzchitjch Georg Dragovainsdorf 14 Tanzberg »
2« Ostermann weorg Vornschloß 59 Alttnmarkt »
27 Pirnat Michael Untersuchor ,» Weinitz »
2hi Perujchitsch Michael Gollek 2 Gollek »
29 Schustarlt,ch Johann Dragatusch 7 Oberch "
3N Stefanz Peter Wornschloß 23 Altenmarkt »
31 Stukel Mathias Starichaberg 7 Winkel »
3ül Schainitjch Johann Obcrch ^^ Unterberg «
33 Schag.r Georg Mitterradenze 2 Radenze »
H4 Stampfet Gcorg Viaraitz 7 Obetch »
35 T,cherne Georg Berdanze 2 Wuttorai
3« Ullayovtt,ch Georg Weinltz , 9 Weinch »
3? Unek Gregor lipoutz 7 Winkel »
3« Vcßelllc,ch Nikolaus Verhofze 6 Adleschitsch
39 Welp Georg Ierneiödorf ,7 Doblitsch »
40 Wlttrich Johann T,chernembl 44 Tschernembl „
41 Loser 'j.aul Roschanz 9 Petersdorf 1823
42 Strauß ^ndreas Lipoutz 7 Winkel »
43 Foltun Geolg Welt,perg 3 We.nitz ,82»
44 rllleg Peter Selo bei Thurnau 7 Gollek »
45 Micheltjchitsch Blasius Lipoutz l » Winkel
4U Ostromit,cl) Mathias Gollek bcl Wclnltz 7 Weinitz »
47 Pölchcl Lucas Unterwaldl 25 Unterberg
4i^ Staudacher Peter Dberch ,4 Oberch ,,
49 Suppan.'i«' Franz Tjchctnembl 43 Tschernembl «
50 Ab,etz Joseph ^eitendorf 8 Weinberg 182?
51 Derschai Marko IerneiSdors 20 Doblilsch »
52 Frankovil- Georg Neulmden z« Weinitz
53 Hotschevar Stephan ^'po"tz 3 W'nkel
54 Ivanitsch Georg Welt,perg 9 Weinitz
55 Iurjchinitsch Georg Hrast del Wemch 23
5U Krotetz Nlko P^loka 15 Präloka
57 Michellitsch Stephan Obersuchor bei Welnltz <j Wcinitz
5,-j Morautz Georg Podklanz ^ 2 l « "
59 Schalz Gregor Sille — Präloka
«0 Schustaritsch Mathe Selo bei Otovitz 3 Kalbe.sberg
iil Schwegel Michael Hirschdorf 25 Altenmarkt '̂
«2 Schütte Marko Kova<>iarad 8 Weinitz
«3 Tschernitsch Michael Berdanze 17 Wuttoral "
64 Zvetitsch Georg Tanzberg 8 Tanzberg ^ 6
65 Klobu6ar Michael „ ! 9 „
66 Kotzian Mathias Wuttorai 19 Wuttoral
67 Laschitsch Sephan Obersuchor bei Wemch 5 Welnltz ^
68 Medosch Johann Drcnoutz , 8 >> - „
69 Pettech Nikolaus Sclo bei Freithurn 16 Adleschttsch
70 Schegina Mathias Futschkofze 11 ^ " „
71 Schelko Georg Doleuavas 4 Kälbersberg
72 Simonitsch Johann Rodlne 12
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? N a m e Geburtsort ß Ortsgemeinde - Z
3 ^ Z

73 ! Spechar Nikolaus Hrast bei Wcinitz 29 Weinitz »828
74 Tomz Michael Podklanz 2» » »
75 Vouk Martin Unterwaldl ltt Unterberg »
76 Pöschel Johann Wüstritz 5 Mayerle >,
77 Banoutz Martin Unlerpata t Kälbersberg »825
78 Horvat Georg Tanzbcrg 22 Tanzberg »
79 Kral Mathias Dolcnze ,4 Adleschitsch »
8U Kobde Iojcph Dämel 23 Schweinderg »
8 l Likevitsch stephan Gollek bei Thurnau » Gollek »
82 Morautz Peter Podtlanz 25 Weinih «
83 Radde Martin Vornjchloß 5,5 Altenmarkt »>
84 5 uppantschilsch Johann Tjchcrnembl 43 Tjcherncmdl »
85 Tschadonitsch Ive Sillc »9 I Preloka »

v. S t e u e r b e z l r k M ö t t l l n g :

86 Kraschouh Mattin Rosalnitz 35 Rosalnih »83,
87 Kraschoutz Anton Wu,chlnödorf 38 Wuschlnödorf >,
" 8 Echiqon Manmilian Mottling ,75 Möttlmg »
89 Hudak Mathias Madatz 46 Gradatz »86«
9U Vouk Marko Radovltza 29 Radovlha »
9 l Bajuk Johann » 6« » ^8^U
92 Butalla Mathias Gradah 25 Gradah »
93 Nemanitsch Georg Boschakovo ! «6 Boschakovo »
9^ Stcppan Anton Mottling l l 5 Mötlllng »
95 Tschernetitsch Marko BojanSdorf 36 Bojansdorf »
9« Blut Martin Matschkouh 2 Dulle l "28
97 Muchitsch Jacob Raunatz 6 Hrast dci Iugorje 1827
98 Mutz Martin Prlmostek 4 Primostet «
«9 Micheltschitsch Ftanz Semitsch 56 Semitsch 1826

^VU Rosmann Mathias Woldresch 2U Bleindolf >»
^ l Stcfanitsch Martin Hrast bei Mottling 3 Hrast bei Iugorje »
IU2 Kraschoutz Jacob Unterloquitz 6 Loquih 1825

l

K. k. Bezirkshauptmannschaft Tschernembl am 5. Mai t852.

Z. 272. :« ( l )
C o n c u r s « A us schrei b u n g .

Zu Folge des mit Verordnung der wohUödl.
k. k. General - Baudircction heradgelangtcn Dec
cretes des h. k k. Handelsministeriums cl«l.>. 25.
April I8^»2, Z l ? « l 15, werde«, bel dcr k. k.
kroatisch-slavonischen LandeS »Baudirectlon meh-
rere unentgeltliche und unbeeldete Bau- und
Kanzleipraltlkai'tcn aufgenommen.

Die Bewerber um diese unentgeltliche Bau»
practikautenstslle haben nach der bestehenden Vor-
schrift ein beglaubigtes Sustelitationszeugniß bei-
zubringen, und sich über lhre technische Vorbil-
dung und Kenntniß der kroatischen cdcr wenig«
ttens einer mehr verwandten slavischen Sprache
mit der Angabe, ob der Bittsteller dieselbe spre-
chen oder auch schreiben könne, auszuweisen. —
Die Baupractlkantm werden, nach Maßgabe ih
n r Verwendung, in die «n Erledigung kommen«
den Bauelcvrnst.llen, mit welchen e,ne Besol-
dung von jährlichen 4UU st. E. M . verbunden
ist, vorrücken.

Die Competenten um die unentgeltlichen Kanz>
leipractikantensteUen, denen semerzelt elne erll-

' digt werdende systemisilte Diurnlstenslelle mit
täglichen 48 kr. be, bewiesener Brauchbarkeit zu-
gesichert wird, haben mit Beibringung d.s Su-
stentations'Zeugnisses sich über ihre Studien,
Moralität und bisherige Verwendung auszu-
weisen.

D'e eigenhändig geschriebenen Gesuche sind
von den Bittstellern, falls sie im öffentlichen
Dienste stehen, durch ,hre vorgesetzte Stelle, sonst
2bcr unmittelbar längstens bis ,. Ju l i ,852
bei der gefcttlaten Baudireccion einzureichen.
Von da- k. k. kroatisch-slavonischen Landes.

Baudirection.
Aqram am l 2 . Ma i z«52.

ä. 273. .-. ( l ) ad Nr. l 3 4 1 .
C o n c u r s .

. I " Folge Erlasses des hohen k. k. Ministe»
"ums für Handel, Gewerbe und öffentliche Bau«
ten äcio. 25. April l. I . , Z. 1 7 8 I / L . , sind

bei der f. k. Landesdaudirection für Krain meh-
rere unbesoldete und unbeeidele Baupract'kanten
anfjunchmen. die nach Maßgabe ihrer Verw.n.
dung und der im praktischen Dleuste zu bewah
renden Brauchbark.it in die künftig m E.ledl-
gung kommenden, mit dem Bezüge „n ,s I ah -
retit'etrageS von 4tt<» Gulden verbundenen Bau
el.venstellen vorzulücken haben.

ANenfäUige Bewrder um den Eintritt in
drn k. k. StaatSdaudienst werden daher aufge-
fordert, ihre Gesuche, welche

». mit dem ärztlichen Zeugnisse über die für
die Beschwerden d s Baudiensteb geeignete
Körperbeschaffenheit)

l , . mit dem Moralltätszeugnisse;
e mit glaubwürdigen Zeugnissen über Sprach-

kenntnisse und sonstige wissenschaftliche Vor
dildung;

<I. mit den von einer öffentlichen Lehranstalt
oder einem Mi l i tär- Inst i tute autzg.steUttn
Zeugnissen über die erlangte, für den t. k.
Staatkbaudienst vorgeschriebene technljche
Ausbildung, und endlich

c. mit legalen Documcnten über den Besitz
der genügenden Subsistenzmittel für die
Dauer dcr unentgeltlichen Verwendung, ge-
hörig zu instruiren sind, längstens b,6 letz-
ten Juni d. I del der gefertigten k. t
Landcöbaudireclion einzublingen.

Von der k. k. Landes-Baudirection für Krain.
Lalbach am ! 8 . M a i , 852 .

Z. 256. u (3) Nr. 2822.

C o n c u r s
für mehrere Bau^Pracilkanten-Stellen in Ungarn.

I n Folge des. mit Verordnung der k k.
General-Baudircction vom 3. Ma i l. I . , Z.
3 2 2 8 / F , intimirten Erlasses des h. k. k. Han^
delsministeriums vom 25. April d. I , , Z. l 7 8 l / l i ,
werden bei den k. k. Baubehörden Ungarns meh
rere unbesoldete und unbeeidete Baupract'kant.n
aufgenommen, welche nach Maßgabe ihrer Ver
Wendung, und der im practischen Baudienste zu
bewährenden Brauchbarkeit, vorzugsweise auf dle

« Erledigung kommenden Nauelevenstellen, mit
welchen, nebst dtm Bezüge eines Iahresdetrages
von 4 W fi. E. M , die in den Bestimmungen
deS allerhöchst fynctionirttn Organismus der
Slastsbaubehölden angeführten besonderen An-
sprüche und Verpflichtungen verbunden sind, vor-
rücken werden.

D>e Bewerber um einen dieser Dnnstposten
haben ihre g.hörig »nstruirten Gesuche, in wel,
chen sie sich üv»r lhre vollkommene, technische
Ausbildung in den verschiedenen Zweigen des
öffentlich.« Baudienstes, übet ihre sprackkennt-
nisse und Moralität, sowie über den B s i h hin-
reichender Subsistenzmittel durch leaale D^cu-
mcnte auszuweisen haben, längliens bis l 5 . Juni
d. I . bei der gefertigten Landes-Baudlr<ction
einzureichen.

Von der k. k. Land.s Baudirection,
Ofen am 8. Ma i 1852.

Z72«s."^3)
V e r s t e i g e r u u g s ' K u n d m a c h u n g
Nachdem die am 3 März l. I . abgehaltene

LicitationS-Verhandlung wegen Ausführung meh-
rerer Uferschutz: und Regulirun^sbauttn an dem
Drausiusse von der Titoler LandeSgranze bis
unterhalb Oberdrauburg, kein günstiges Resultat
gellrfclt hat; so wird wegen U'berlassung zweier
dieser Bauobjecte am 5. d. k. M . J u n i um
i> Uhr Vormittags von der k. k Dra^Regu l i :
run»s-Commission im PostHause zu Oberdrau-
burg eine neuerliche Versteigerungb-Vei Handlung
vorgenommen werden, wobei nur noch bemerkt
w i rd , daß die sämmtlichen Bauobjccte durch-
gehendS nul aus Bruchsteinen bestehen wetden,
was die Ausführung der Arbeit wesentlich er-
leichtett. Diese Bauobjecte sind:

1. Die Herstellung eines 9U Klafter langen
SleindammeS als geregelte Fortsetzung des
rechten Draufluß - Ufers in der Gemeinde
Oberpirkach am sogenannten Kohlplatze,
wozu !»<» Eubikklafter an Steinmateriale
2 l 5 st 2 0 ^ kr., also im Betrage von

3UW st. 4U kr

daher der ganze Bauauft
wand auf . . . 3527 >> 15 kr.
veranschlagt ist.

I I . Die Correction und Versicherung dcr 4M>
Klafter langen Flußstrccke an der sogenann-
ten Postmeisters-Insel unterhalb des Maik«
tes Oberdraudurg, wozu 555 ' /^ (^ubittlaf-
ter Bruchsteine nach und nach eifordetlich
werden.

Die Beistellung des obigen Blcinmate«
rials ist mit . . 85»7st. N k r .
und die Arbeitsleistung mit 2338 » 4U »

folglich der Gesammtauf«
wand mit . . „»855 f l . 51 kr.
berechnet.

Die Ausführung dieser Bauobjecte wird ent-
weder einzeln oder zusammen, und zwar nach
Einheitspreisen an den Mindestfordernden über-
lassen. Die bezüglichen Plane, Kostenüberschlaqe,
Baudedlngnisse, Baubeschreibungen können durch
zwei Tage vor der Versteigerung bei der Bau-
Commission eingesehen weiden, und es wild vor-
läufig nur bemerkt, daß die Bauten, wenn der
Btstbot unter dem Fiscalpreis ausfällt, 'ohne
eine weitere Genehmigung abzuwarten, nach Zu«
lassigkeil des Wasscrstandes begonnen werden
müssen, wahrend über die Art ihrer Fortsetzung
und über die Zeit ihrer Vollendung die Baube-
dingnlsse und die Baubeschrcivungen das Nähere
vorzeichnen.

Wegcn Dringlichkeit der Ausführung dieser
Kauten werden dieselben sogleich in eigener Regie
eingeleitet, und eS wird bei dcr Uebernahme die-
ser Bauobjccte durch einen Ersteher ein eigenes
Liquidations'Protocoll über die bis dorthin ve-
reus hergestellten Atbeilen und gelieferten Mate-
rialien aufqenommen werden, deren Beköstigung
von der Erstandssumme in Abschlag gebracht
werden wird.

Die vorschriftsmäßige Ausführung des über-
nommenen Baues muß sogleich am Versteige-
rungslage mit einer lUH Caution entweder im
baren Gelde oder im Wege der Bmgschaftslei-
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stung nach Maßgabe der oben berechneten Haupt'
summen sichergestellt werden; indessen hat der
Uebernehmcr nach crfolgter Collaudirung des Bau
objectes keine weitere Haftung zu leisten, und es
wird gleichzeitig zugch'chett, daß die Auszahlung
der entfallenden Wergütungöbeträge ratenweise
erfolgen wird.

Sollten sich für die Uebernahme des ganzen
Baues keine Unternehmer finden, so werden auch
für die parthienweise Lieferung deö Bruchstein^
Materials oder für oie Ausführung der Bauar-
beiten die Anbote angenommen.

K. k. Dran»Regulirungs - Commission Ober-
drauburg am IU M a i 1852.

Z. 2«3. i.. (3) Nr. 3 l .
K u n d m a c h u n g .

Zur Errichtung oer 2ten blasse des Ober-
gymnasiums zu Vmkovce wird cin Supplant
für die mathematisch-naturwissenschaftlichen Bü-
cher, und ein zweiter für jene der classischen
Philologie erfordert. Die Bewerber um diese
Suppleturen haben lhre gehörig" belegten Gesuche
bis Ende Juni 1852 bei der gefertigten Gym-
nasiallDircct.on einzureichen, und sich in Ueber-
einstimmung mit den noch bestehenden Ueber-
gangsbestimmungen über öchramtscandidaten, au
ßer der vollkommenen Kenntniß eines süoslavi-
schen Dialects und der deutschen Sprache, we-
nigstens mit Zeugnissen üder Absolvirung der
obligaten Curse der ehemaligen philosophischen
Studien auszuweisen.

V'nkooce den I I . Ma i 1852.
Die Vinkovcer k. k. Gymnasial-Direction.

3 677. (1) Nr7Iö77.
E d i c t.

I m Nachtrage zum dießämtlichen Edicte vom
^- April 1852, Z I3«7, wird hiemit bekannt ge-
gemacht, daß siiv der Erecutionsführer Mathias
Ivanz. und der Execut Johann Kadunz dahin ein.
verstanden hade»,, d<iß tie erste auf den 25. Mai
angeordnete Feilbietung der gcgner'schen Hubrealität
als vorgenommen betrachtet, und sofort lediglich
zur zweiten und dritten Feilbielung in den ange.
sehten Terminen geschritten weiden wird.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
!5 . Ma i 1852. ^ ^

Z 7 6 8 l . ( l ) Nr. 875.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich wird be.
kannt gemacht:

Es habe Anton Habjan von Luzhe, wider die
unbekannt wo befindlichen Erden des seligen Herrn
August Ritter v. Fö'dransperg aus Weinegg, die
Klage auf Zahlung einer Darl«ihens, Summe pr.
190 fl. sammt 5°/^ Zinsen, und des Legates pr.
l5 fl <:.«.<? Hieramts überreicht, worüber die Tag«
satzung auf den 14 Jul i l. I . um 9 Uhr Vormit-
tags anberaumt rvcnden ist.

Da diesen, Gerichte der Aufenthaltsort der Ge
klagten unbekannt ist. so wird denselben Herr Dr.
Ol'jiazl), Hof» und Gerichtsadvocat zu l!aib<,ch, als
Curator ausgest.llt, mit welchem diese Rechtssache
verhandelt und nach den bestehenden Gesetzen ent»
schieden werden wird.

Dieß wird dcn Beklagt n zu dem Ende eriN'
nert, daß sie bishin selbst zu erscheinen, oder einem
gemeinschaftlichen Bevollmächtigten zu wählen und
anher namhaft zu machen, oder aber dem aufgestellt
ten Curator ihre Behelfe an Handen zu belassen
haben, widrigeus sie die Folgen der Verabsäumung
sich selbst bcizumeffen baben werden.

Sittich am l3 Februar «852.

2^ 678. (1) Nr. 12 »5.
E d i c t.

Aom k. k. Bezirksgerichte Neumarktl wird mit
Bezua. auf das Edict vom 3 l . März !852, Z 853,
bekannt gemacht, daß die Feilbictung der, der Frau
Franziska Mully gehörigen Realität in Neumarktl,
über Anlangen der Erccutionsführer auf den l7.
August l. I . mil dem vorigen Anhange übertragen
worden sey,

K.k. Bezirksgericht Neumarktl am 9. Ma i ,852.

ä. 673. ( l ? N ^ 8 4 0
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird der
Ursula Triller mittelst geg. „wä l l ten Eoictes erin.
nert: Es h.be wider sie bei diesem Gerichte Michael
^2l<nl...l< von lzlarnlunr, w.g<« Anerkennung der
^ Mahlung der an semer, im Grundbuche der Psarr
klrchengult Altlack «ul> Urb. Nr ,9 «o'kommtnden
Halbhube, lout Uebergadsverl.ages,,<,<>. ^ l i..l»Ii..l»l<.
4. October ,805 haftenden Fu.derung von 425 fi
Klage angebracht, worüber die Tagialzung aul den
l8 . August d. I . ftüh um 9 Uhr angeordnet wurde.

Das Gericht, dem der Aufenthaltsort der Ge
klagten unbekannt, und da sie vielleicht aus den
k. k. Erbländern abwesend ist, hat zu ihrer Ver^
tretung und auf ihr« Gefall lind Unkosten den
Georg Kreck in ^türi^unr alä ^uralor bestellt, mil
welchem die angebrachte Rechtslage nach der, für
die t. k. ^rdlander bestimmten GeiichtSoronung aus«
geführt und entschieden werden wlrd.

Ursula Triller wird dessen durch dicses Edict
zu dem Ende erinnert, damit sie allenfalls zu rech-
ter Ze,t selbst zu erscheinen, oder inzwischen dem
bestimmten Vertreter ihre Rechtvvehelsc an die Hand
zu geben, oder auch sich selbst elnen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu
machen, und überhaupt in tie rechtlichen ordnungs-
mäßigen Wege einzuschleiteu wisse, die sie zu ihrer
Vertheidigung dienjam finden würde, wldrigens sie
sich die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Hol.
gen selbst beizumessell haben wird.

Lack am 8. Ma i 1852.
Der k. k. Bezirksrichter:

Le v i t sch n i g.

-j.,672. (1) Nr. 1Ü88.
6 d l c t.

Von dem k. k. Aezntsgctichie Lack wird be
kannl gemacht: Es l)ade Peier Kemperle, von Un-
lerzarz Haus Nr. l l , bei diesem Gerichte woge»
Ve>jäh>t- und Elloschenelkläiung nachstehender, an
seiner, im Giu^dbuche der LlaaiZherrschafl Lack «ul)
Urb. Nr. l330 volkommenden Hubc versicherten
^oidelungen, als:
») der Forderung der ^pkla ^ i i i l l l aus dem Hei

ralhsbriefe <l<ln. 7. S'plember 1774, int>b. 6,
Mai l786, pr. 103 si.;

l)) der Forderung des ^«rl , , , ^ i l l i r« , der ^«l-a,
iUi<a, ^^ i l ln und ^Il'.j<:» l<ol)l6l- aus dem Ver
gliche llllo. 9. M a z l?72, inlab. »3, Septem
bec 1785, pr. 96 fl- 3« kr ;

0) dcr Foideiungen des Jacob Pfeifer aus dem
Schult scheine <I<lo. 2<) Hpril l ?77 , inlab. 15.
Februar 1785, pr. 291 fl. 5(j k>., und au^
tem Schulischeme <1<1o. «t, intali. l . I u n i 17U',
p!. 95 fl.,12 kr., und

<l) der Folterungen des <^eolq UIclnviö aus den
zwei U'ldeilen <!<w. 29. Juli 1784, imal'. ».
He ember 1784, p . 50 ft. 25 t>. und cj fl.
52 rr. , Klagen an>,el'!.chi, worürer dn ^ g -

s î)ungen auf den lg . August l. I . , Früh Um 10
Uyr angeultne^ wurden.

Das^ ^«tickl, dem der Auentb.ilisosl der lk.r
klagten, 8p«l» IVlüsll, l e r m , /Vnlj,«, ^«>-», IVlill,,
^ssiil.-l uno ^t»il'll lilil)!«!-, ^a^ub Pitlfe» Uul
Gl0>g Ilnllsivic- unb.k^ütil ist, u»0 da sie viell.ichl
aus de>» t, k. «Hlblandein abwesend sind, kal ^u
i l ) l t l Ve r l re tuns t Ul,b ^uf dr>cn ^ 'e f .U i l und I l x fo»

stei, d.n Mathaus Dro l l , .Bürftermrister in Z,irz,
^!s ^uraior bestellt, mil wclckcm die angebiachlc
Rechtssache nach der bestehenden Gt,ict>t50ldl,lll!g
ausgc'ühl und entschieden w^'de» wird. ^)ie GcklagilN
werden dessen zu dem Ende e<i»n.rl, damit sieallcn'
falls zu rechter .-»eii selbst zu crsch.inen, oder inzlvl^
schen dem bestimmien Vett'etci ilxe N.chlsbehelfe an
die Hand zu geben, oder auch sich selbst einen <lü<
deren Sachwalter zu b̂ steUen und diesem Geti<t!e
naml),<fl zu machen, und überl-aupt in die lechll!-
ck.n ordnungsmäßigen Wege ein^uschreilen wissen,
, ie sie zu «hrei- ^«ertheidlgung dieüsam ftüden wii>-
ten, widrige-lS sie sich die aus U),er il^er^bsäumung
entstehende:, folgen selbst beiiumessen haben melden.

Lack, am 30. April 1652.
Der k. k. Bciilkslichler-.

Lev i tschn ig.

Z. 67,. (1) Nr. 25!)0.
E d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte ilack wird be-
kannt gemacht:

Es habe Theresia Fömann, von Selzach Haus
Nr. 66, bei diesem Gclichle weqe,< ^rloscheneiklä-
lung nachstehende!, ai, der, im Giundbuche der
Staatsherrschafi Lack «ul) Urb. Nr. 1779 vorkom-
menden Dritielhube iniabulil.en Fo»derungen, <Us:
») der Folterung des >̂acol> W,iz aus dem Schuld

scheine ll<ll>. l8 . Mai 1791, pc. 160 fi. L. W-
oder 136 fi. M , M . ;

l)) der, laur Uel ergab^vettrages <l<lo. «. März 1809
uersicherien Unterhaltsiorderuna des Anlon ^ö
man" uno ler Fotderunae.» der i^lir»», IX«/.»
uno Uur-l)» I«iillwnn , aub demselben Verliage, pr.
19l ft. 15 kl . , Kl.ige angeblocht, wonder t i l

Tagsal^ung >uf dni »8. August e. ?., F>üh um 10
Û )r vor diesem Gerichte a>geo,dtiet wnrde.

D> de< A.,<sench>l's0's der Glk>,>ulen, ^aod
W'iz , An on, k l ina, ^«?.« und llarl)» l«'<m!2ll,l
?,es<tn Geichte unbekaniu ist und sie vielleicht au?
oen t. t Elblande ' allveünd sl id, »0 hat man zu
h t< Vertheiligung »nd auf it)re G.lahr und U»-

llstcn den A'd'eat, Luß er, Gemcinrielalh in Eel
.'ch, als Kurator beÜeUt, mn rvrlckim die anqe>

b'')chte îechlsis.iche nach der l-cstebeuden Gerichlsord
nung au5gtsül)lt uud enlschieden werden wird.

Die Geklagten werden dessen zu dem Ende
eiinnerc, damic sie allenfalls zu rechter Zeit selbst
i>u erscheinen, oder inzwischen dem destimmlen I<er̂
irelcr ihre Nechl̂ dehelfk an die Hand zu geben,
od>r auch sich selbst einen anderen Sachwal!cr >,u
»»stellen und diesem Gerichle namhaft zu machen,
und überhaupt in die rechlllchen ordnungsmäßigen
Wcgc ciniusckleilcn wissen, die sie zu i!)?^ Vellbei'
oigung dicns>.n, finden würden, widiigens sie sich
oie ans ihrcr Vcrabsä'umung entstehenden Folgen
sclbst beizumessen haben werden.

p,,ck, am 8. Mai 1852.

Der k. k. Bezirksrichter:
L e v i t schnig.

Z. «67. (2) Nr. 2677.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wartenberg wird
dem Jacob Urbani.l und dem Anton Zavuder hiemit
bekannt gegeben: Es habe Franz Urbania von Go»
riza, wider sie Klage auf Verjährt- und Erloschen-
crklärnng nachstehender, auf seiner bei der früheren
^raf Lamberger'schen (äanonicatsgült «,,l, Urb. Nr.

59 , Nectf. Nr. 56 vorkommenden, zu Ooriza Haus
Nr. .> gelegenen halben Hubc inlul». Posten, als:
<-,) der Schuldbrief <!»!«. 20. März !8l)2, inluli. 30.

März desselben Jahres. zu Gunsten des Jacob
Urbania pr. 200 fi. nebst Zinsen;

l») der Schuldbrief «!<!<>. 24. November, i,»l»!>. 19.
December 1802, lautend an Anton Urdania pr.
l00 fi nebst Zinsen, unterm , , , Ma i d. I . Z.

2677, angebracht und um richterliche Hilfe gebeten.
Da diesem Gerichte der Aufenthalt dieser Be'

klagten und deren Erben unbekannt ist, so hat man
auf ihre Gefahr und Kostcn den Herrn Ioh. Zörel
von Moräuzh zu deren Curator bestellt, und die
dieß fällige Verhandlungstagsatzung auf den l l Au.
gust d. I . trül) 9 Uhr vor diesem k. k. Bez'lksae-
richte anberaumt Dessen werden nun dieselben uno
deren Erben oder deren Rechtsnachfolger zu dem
Ende erinnert, damit sie allenfalls rechtzeitig selbst
erscheinen, oder .„-wischen dem bestellten Vertreter
oie erforderlichen Behelfe zukommen machen, oder
einen andern Sachwalter bestellen, widrigens mit
ocm bestellten (5urator verhandelt wird, und sie sich
die aus dieser Vera^säumung entstehenden Folgen
selbst zuznscbrciben haben werden.

K. k. Bkzicksqelicht Wartcnberg am 11. Mai 1«52.

^ 659. (3) Nr. 3596.
E d i c t .

3<on dem r. k. Bezirksgerichte Umgebung Lai-
vach »«no hiemit bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen des Herrn Executions-
führers Barlhelma Neiz. durch Herrn l)>- Oojlai-,
von der, mit dießgerichtlichen, Bescheide vom I, De-
cember 185l, Z. 10904 bewilligten, und durch Edict
ll,l<>. <>(,<!<>»! klü'dgcmachten Feilbictung der, dln Ede-
leuten Mathias uno Maria Sparovic von Unterblattil
gehörigen, im Grundbuche d»s Gutes Wein^g «ub
Ncctf.Nr. 13, l4 ». 14'/.^ vorkommenden Realitä'
ten einstweilen ihr Abkommen erhalten.

Laibach am 6. April l852.

Z. 650. (3) Nr. 1838.

E d i c t .
Vom k. r. Bezirksgerichte Neustadt! wild hie-

mit bekannt gemacht:
Es sey über Ansuchen des Herrn Mart in Ma-

rin von Neustadt!, durch Hrn. i)l>. Nosina, wegen
schuldiger 100 fi. E. M . <?. «. <:,, die executive Feil-
bictung, folgender, dem Executen Anton HansbauM
von ^ieustadil gehörigen Realitäten, als: des «>n
ehemaligen Grundbuche der Stadt Neustadt! «">»
Nectf. Nr. 5 5 j l , Consc. Nr. »53 vorkommende»
Hauses in Neustadt!, im gerichtlichen Echätzungs'
werthe von 600 fi,, und der im nämlichen Grun^
buche «ul, Rectf. Nr. 86)1 und 87z2 vorkommendes«
2sicker, im gerichtlichen Schätzungswerthe von 8l)^
L. M . bewilliget, und seyen zu deren Vornahm .
Feilbietungstagsatzungen, nämlich auf den 15. 2 ^ /
13. Jul i und 17. August 1852, immer Vormittags
von 9 bis 12 Uhr im Orte der Pfandrealitä'ten '"'-
dem Beisatze angeordnet worden, daß di.seiben "
der 3. Feilbietunqstagsatzung auch unter dem Sma^
zungswerlhe würden hintangegeben werden. ^,"^- ^
wird der unbekannt wo befindliche Tabularglä'ln"«
Franz Germ aufgefordert, zur Vertretung ' " '
Rechte einen Sachwalter hierqerichtb z" be>'^^ '
oder aber dem für ihn gerichtlich aufgestellten ^. ^
tor l)r-. Zup^n.^l« seine Behelfe so gew'ß " " ,
H^'.d zu geben, als er widrigens alle " " ^ H s t
Folgen einer dießfälliqen Vcrsäumnlß nur sicy
wülde zuulschrelben haben. ^ hie

D'e Schäftunq, die Grundbuchsextract '«
Licitationsbedingn.sse können h.erger.chts e.nge»«"


